
 

 

 

 

 

 

Fachberater*in im Integrationsfachdienst Oberhausen/Mülheim 

(w/m/d) in Teilzeit (19,5 Wochenstunden)  
 

Über uns  

Der Integrationsfachdienst (IFD) unterstützt Menschen mit Behinderungen oder 

drohenden Behinderungen dabei, dauerhaft am Arbeitsleben teilzuhaben. Als 

Beratungsstelle stehen wir Beschäftigten und Arbeitgebenden bei Fragen und 

Herausforderungen rund um den Arbeitsplatz zur Seite. Dabei verbinden wir die 

individuellen Bedürfnisse der Beschäftigten mit den betrieblichen Anforderungen und 

entwickeln gemeinsam tragfähige Lösungen. 

Zu den Aufgaben des Integrationsfachdienstes gehören unter anderem: 

 

• Der Erhalt und die Sicherung von Arbeits- und Ausbildungsverhältnissen 

• Die Vermittlung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 

• Die Berufsorientierung in der Schule (KAoA-STAR) 

• Der Übergang von der Werkstatt für Menschen mit Behinderung in den 

allgemeinen Arbeitsmarkt 

 

Ihre Aufgaben bei uns 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine selbständig arbeitende 

Fachkraft mit Erfahrung in der Arbeit mit (schwer-)behinderten Menschen. Der 

Tätigkeitsschwerpunkt liegt im Bereich der Sicherung von Arbeits- oder 

Ausbildungsverhältnissen kognitiv oder körperlich beeinträchtigter Menschen.  

 

In enger Zusammenarbeit mit Betrieben, Kooperationspartner*innen und regionalen 

Netzwerken entwickeln Sie individuelle und passgenaue Lösungen, unter anderem 

durch: 

 

• Erstellung individueller Fähigkeits-, Leistungs- und Interessenprofile 

• Beratung zu bedarfsgerechten Anpassungen und Unterstützungsmöglichkeiten 

am Arbeitsplatz  

• Klärung von Fördermöglichkeiten für Arbeitnehmende und Arbeitgebende 

• Unterstützung bei der Beantragung geeigneter Leistungen 

• Verfassen von Stellungnahmen im Auftrag von Kostenträgern  

• Beratung im Rahmen des betrieblichen Eingliederungsmanagements (BEM) 

• Psychosoziale Beratung und Unterstützung in Krisensituationen  

 



Was Sie bei uns erwartet 

 

Ein wertschätzendes Team und eine gute Einarbeitung 

Sie sind von Beginn an ein wichtiger Bestandteil unseres Teams und werden bei Ihrer 

Einarbeitung begleitet. Wir pflegen einen offenen Umgang, unterstützen uns 

gegenseitig und begegnen uns auf Augenhöhe. 

 

Fachliche Weiterentwicklung und regelmäßige Supervision 

Wir bieten Ihnen vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie regelmäßige 

Supervision. So fördern wir Ihre fachliche Entwicklung und unterstützen Sie bei den 

Herausforderungen Ihres Berufsalltags. 

 

Eine sichere berufliche Perspektive  

Wir bieten Ihnen ein sicheres Umfeld in einem etablierten sozialen Unternehmen in 

einer krisenresistenten Branche.  

 

Attraktive Vergütung und zusätzliche Leistungen 

Die Eingruppierung erfolgt nach TVöD. Darüber hinaus erhalten Sie eine 

Jahressonderzahlung und eine betriebliche Krankenzusatzversicherung 

 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

Flexible Arbeitszeiten und unterschiedliche Arbeitszeitmodelle unterstützen Sie dabei, 

Beruf und Privatleben gut miteinander zu vereinbaren. 

 

Zusätzliche Benefits 

Wir möchten, dass Sie zufrieden sind. Deshalb bieten wir Ihnen attraktive 

Zusatzleistungen wie z.B. eine Sachbezugskarte (die sog. givve©-Card), die Sie flexibel 

einsetzen können für kleine und größere Wünsche, die Option des JobRad-Leasing 

u.v.m. 

 

 

Was Sie mitbringen 

 

• Ein abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit / Sozialpädagogik oder 

einen vergleichbaren Studienabschluss 

• Berufserfahrung in der Arbeit mit (schwer-)behinderten Menschen 

• Kenntnisse im Sozialrecht insbesondere im Schwerbehindertenrecht 

sowie im Arbeits-, Sozial- und Rehabilitationsrecht 

• Kenntnisse betrieblicher Abläufe und Strukturen 

• Kompetenz in Beratungssituationen und Freude an der Zusammenarbeit mit 

unterschiedlichen Kooperationspartner*innen 

• Ein hohes Maß an Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein 

• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität 

• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Produkten 

• Führerschein Klasse B sowie die Bereitschaft, den eigenen Pkw für dienstliche 

Fahrten einzusetzen 

 

 



Ihr zukünftiger Arbeitgeber 

 

Die intego gGmbH erbringt seit mehreren Jahrzehnten ambulante 

Unterstützungsangebote für Menschen mit psychischen Erkrankungen in Oberhausen 

und Umgebung. Sie ist Träger des Sozialpsychiatrischen Zentrums (SPZ) und 

Hauptträger des Integrationsfachdienstes für Oberhausen und Mülheim an der Ruhr. 

Die Integrationsfachdienste im Rheinland sind Dienste Dritter, die im Auftrag der LVR-

Inklusionsamtes, der Rehabilitationsträger und der Agenturen für Arbeit bei der 

Durchführung von Maßnahmen zur Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben 

beteiligt werden (SGB IX). 

 

 

Haben Sie noch Fragen? 

 

Für Informationen zur Ausgestaltung der Stelle hilft Frau Schnell unter 0208 89959622 

gerne weiter. 

 

Viele weitere interessante Informationen finden Sie außerdem auf unserer Homepage 

 

www.intego-ruhr.de 

 

und speziell zum IFD unter  

 

www.ifd-obmh.de. 

 

 

Bewerben Sie sich jetzt per E-Mail an:  

 

job@intego-ruhr.de 

 

oder postalisch an:  

 

intego gGmbH 

Personalverwaltung 

Marktstraße 180 

46045 Oberhausen 

 

 
Wichtige Hinweise: 

Bei gleicher Eignung werden Menschen mit Behinderung bevorzugt. 

Wir handeln in Übereinstimmung mit den aktuellen Datenschutzbestimmungen. Ihre 

Bewerbungsunterlagen werden spätestens sechs Monate nach Eingang vollständig und 

unwiderruflich gelöscht. 

 

Wir weisen darauf hin, dass das LVR-Inklusionsamt Einblick in Ihre Bewerbungsunterlagen 

nehmen wird, da es im Rahmen der Wahrnehmung seiner Strukturverantwortung im 

Bewerbungsverfahren beteiligt wird (Art. 6 Abs.1 Buchst. C DGSVO). Ihre Daten werden 

unmittelbar nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens gelöscht. 
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